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Sehr geehrter Herr Dr. Pohlack,

bei der Informationsveranstaltung der CDU-Stadtratsfraktion bei der Firma LOGOIL am 22.10.08
wurde die Befürchtung geäußert, dass das neu entstehende Gebäude neben dem Bio-Zentrum in der 
Daniel-Vorländer-Straße, in dem LOGOIL gegenwärtig ihre Versuchsanlage  betreibt, das neue 
Gebäude für die „genehmigte“ Abfallverwertungsanlage  von LOGOIL ist, zumal kein sonst üblich-
es Bauschild mit Bauherr, Verwendungszweck, Fördermittel u.a. an der Baustelle aufgestellt  ist.
Eine Frage an TGZ-Geschäftsführer Prof. Lukas wurde nicht beantwortet. 
Bei einer vorherigen telefonischen Anfrage  in Ihrem Bauamt wurden wir an  Frau Dr.Sachse, 
Wirtschaftsförderung, verwiesen. Dort erhielten wir  die Antwort „dies dürfe sie uns nicht sagen“. 
Diese Geheimniskrämerei steigert die ohnehin großen Befürchtungen der Bürger von Heide-Süd. 
Wann wird hier die notwendige Transparenz geschaffen?
Bei der Begehung der Produktionshalle fiel vielen Bürgern ein großer Stapel Fässer mit Altöl auf, 
ein bekanntlich gefährlicher Abfall, ist das zulässig und wer kontrolliert dort die Einhaltung des 
Umweltschutzes ?
Bis zur Stadtratsitzung am 29.10. erwarten wir die Beantwortung dieser Fragen.
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